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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Prets von Mt . 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
prinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№ 50 .No

Abonnements - Einladung .

Donnerstag , den 28. Februar 1889 . 15 . Jahrgang .

daß meu uns noch in Bulgarien liebt . Ich billige vöüig das Ver - fteriums stattgefunden , worin nach dem Hamb . Korresp . u . A. auch

halten der orthodoren Geistlichkeit in dem Konflikt zwischen der heil . die Sozialistenfrage berührt worden ist .

- Da das Musterungsgeschäft für 1889 im März beginnt ,

Für den Monat März eröffnen wir ein besonderes Synode und der bulgarischen Regierung , nud ich muß anerkennen ,
Abonnement auf das daß sich die bulgarische Geiftlichkeit weit beffer benommen hat , als so müssen bis dahin die Gesuche um zurückstellung von Mis

die serbische. habe Euch einen Fürsten gewählt , welcher nicht so litrpflichtigen eingereicht werden . Es dürfen vorläufig zu¬

„ Wilhelmshavener Tageblatt " fie betjenige, ben Shr früher gebabt habt, noch wie ber, ben tüdgeftelt werden : a. Die einzigen Ernährer hilflofer Familien,
und amtlichen Anzeiger

Buftellungsgebühr , für Selbstabholende Mt . 0 . 70 .

hiesigen Platze und Umgegend .

ist ,

Ihr jept habt , doch kann ich ihn noch nicht nenuen . Die Zeit dafür erwerbsunfähiger Eltern , Großeltern oder Geschwister ; b . der Sohn

ift noch nicht gekommen . " Hoffentlich wird es bis dahin auch noch eines zur Arbeit und Aufsicht unfähigen Grundbesizers , Pächters

und nehmen Bestellungen fämmtliche Reichspoſtanſtalten , die Expe= etwas lange dauern, währenddessen sich Bulgarien im Jauern immer oder Gewerbetreibenden, wenn dieser Sohn dessen einzige und unent¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Der Abonnementspreis für den 1 Monat beträgt fret tus nach Deutschland nur eine Hypothefe . Ob überhaupt der Seeweg Bachtung oder des Gewerbes ist ; c. der nächſtältefte Bruder einesDer Abonnementspreis für den 1 Monat beträgt frei ins mehr feftigen fann. Nach der Kreuzztg." ist die Barenreise behrliche Stüße zur wirthschaftlichen Erhaltung der Besizer, der

Haus geliefert Mt. 0. 75, durch die Poft bezogen Mt. 0. 75 excl . gewählt werde, wenn es dazu wirklich tomme, sei noch sehr fraglich, vor dem Feinde gebliebenen oder an den erhaltenen Wunden ver¬
da der Zar leicht seekrank merde ; freilich möchte man in Rußland storbenen oder infolge derselben erwerbsunfähig gewordenen oder im

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt ab gern mit der doppelten oder dreifachen Zahl von Schiffen vor Danzig , Kriege an Krankheit geftorbenen Soldaten, sofern durch die Zurüd¬
bis zum 1. März das Blatt gratis geliefert . Stettin und Kiel demonstriren , als diejenige war , welche Kaiser stellung des ersteren den Angehörigen eine wesentliche Erleichterung

Inserate finden durch dasselbe die größte Verbreitung am Wilhelm nach Rußland begleitete . Die eventuelle Wahl zwischen den gewährt werden kann ; d. Militärpflichtige , welchen der Besiz oder
drei Häfen sei noch unentschieden . Die Verlobung des russischen die Bachtung von Grundstücken durch Erbschaft oder Vermächtniß

Die Expedition . Thronfolgers mit der Prinzessin Alix von Heffen soll nicht mehr zugefallen , sofern ihr Lebensunterhalt auf deren Bewirthschaftung

lange auf fich wartea laffen . Im Mai soll sich der Thronfolger angewiesen und die wirthschaftliche Erhaltung des Befißes oder der
e . Jahaber

Bolitische Rundschau . das offizielle Jamwort von Dermstadt holen wollen . Der Bar bat Bachtung auf andere Weise nicht zu ermöglichen ist ;

Wie ernst es unserem Kaiser darum zu thun ist, die Lage der Polit . Korr . " zufolge auf den Tolstoischen Reformplan mit von Fabriken oder andern gewerblichen Anlagen, in welchen mehrere

der Arbeiter durch eigenes Studium und mit eigenen Augen eigener Hand den Befehl niedergeschrieben , daß das Amt der Frie - Arbeiter beschäftigt sind , fofern der Betrieb ihnen erst innerhalb des

tennen zu lernen , ist bereits bekannt , überrascht hat aber dennoch die densrichter aufzuheben und die Obliegenheiten derselben zwischen den dem Militärpflichtjahre vorangehenden Jahres zugefallen und deren

Nachricht , daß Kaiser Wilhelm II . nächstens unvermuthet in Berliner neuen Landbezirksvorstehern, den bäuerlichen Gerichten und den Kriegs - wirthschaftliche Erhaltung auf andere Weise nicht möglich ist ; f. Mi¬

Fabriken erscheinen werde . Man kann sich denken, wie groß die gerichten zu vertheilen seien. Des Weitern wurde der Reichsrath litärpflichtige , welche in der Vorbereitung zu einem Lebensberufe

Aufregung in den betreffenden Berliner Kreisen ist, wo man jeden angewiesen , die Berathung des Toiftoischen Planes noch vor den oder in der Erlernung einer Kunst oder eines Gewerbes begriffen

flad und durch eine Unterbrechung bedeutenden Nachtheil erleiden
Tag den hohen Inspizienten erwarten darf . Auch unter den Arbei - Sommerferien zu Ende zu führen .

würden ; g . Militärpflichtige , welche ihren dauernden Aufenthalt im
tern herrscht eine nicht geringe neugierige Aufregung ; ist doch eine

Auslande haben . Sind die Reklamationsgründe durch freie Eat¬
solche Inspektion eben höchst ungewöhnlicher Natur . Der Besuch

Schließung der Militärpflichtigen oder feiner Angehörigen herbeige¬

führt (z. B. durch Anfauf , Pachtung , Uebertragung eines Besitz¬

thums u. s. w.), so werden ste in der Regel verworfen .
Die Beförderung der Mannschaften der Wißmann ' schen

"

"

Deutsches Reich .
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des Zaren auf dem Ballfeste Sir Robert Moriers giebt auf Berlin , 26. Februar . (Hof - und Personal - Nachrichten ) .

beiden Seiten zu mancherlei Erörterungen Veranlassung . Mag man Seine Majestät der Kaiser und König arbeiteten gestern

dieses Ereigniß nun auch ansehen , wie man will , so darf doch nicht Morgen von 73/4 bis 834 Uhr allein . Um 9 Uhr unternahmen

übersehen werden , daß die höchst seltenen Besuche des Zaren dieser Beide Majestäten eine Schlittenfahrt nach dem Thiergarten und

Art doch auch mit auf den Wunsch nach Erhaltung der guten Be - fehrten gegen 102 Uhr nach dem Schloffe zurück. Von 102 bis Expedition nach Ostafrita ist von einem Kölner Rheder , Herra Rudolf

ziehungen des betreffenden Landes zu setzen sind , welches ein Bot - 11 Uhr fosferirten Se . Maj . der Kaifer mit dem Kriegsminister Wahl d. J. , übernommen worden . Derfelbe hat einen in überfeeischer

schafter vertritt . Der Parnellprozeß wird der Times " 2 und dem Generaladjutanten v . Wittich , hörten demnächst den Vortrag Fahrt gehenden deutschen Personendampfer Martha " der Regierung

Millionen toften , außerdem aber droht ihr noch ein Beleidigungs - des Chefs des Zivilkabinets und empfingen um 1234 Uhr den Staats - zn diesem Zweck zur Verfügung gestellt .
Der Times " geht aus Zanzibar die Meldung zu , der

prozeß Parnells . Die „ Times " wird sich so bald nicht von diesem sekretär des Reichsjustizamts von Dehlschläger . Zum Frühstück um

Schlage erholen tönnen . Die englische Militärverwaltung hat Be - 14 Uhr waren die schleswig - HolsteinischenHerrschaften und der Chef Admiral des deutschen Blockadegeschwaders habe die Zufuhr von

fehl zu einer weit stärkeren Refrutenaushebung ertheilt , wie in frühe - des Generalstabes der Armee , Graf Waldersee , geladen . Um 3 Uhr Lebensmitteln an dem deutschen Küstengebiet entlang verboten und

ren Jahres , selbst junge Leute, die das vorgeschriebene Alter soch unternahmen Seine Majestät mit Sr . Hoheit dem Herzog Friedrich Maßregeln getroffen , um dieselbe vorkommenden Falls zu verhindern
Ueber das Projekt einer Brieftaubenpost für Ost¬

nicht erreicht haben , sollen angenommen werden , wenn sie nur för Ferdinand zu Schleswig - Holstein eine Schlittenparthie nach dem

perlich dem Dienste gewachsen sind . Diese Refruten sollen vorläufig Grunewald , fehtten um 43/4 Uhr zurück und nahmen von 5 bis 53/4 afrifa schreibt die Straßburger Post " . Als die Vorlage für Ost .

den Milizbataillonen zugetheilt werden . Daß das neue fran Uhr den Vortrag des Staatsministers Grafen v. Bismard entgegen. afrika von dem Reichstage genehmigt war , machte der Vorstand

zösische Minifterium nur ein Berlegenheitsministerium ift, gebt Gegea 6 Uhr begaben sich Se . Majestät zum Diner bei dem Reichs des Straßburger Brieftaubenvereins , Dr. Roeder , dem Hauptmann

schon aus dem Appell desselben an das Volk hervor , welcher zur fangler Fürsten Bismard . Wißmann seine eigenen Brieftauben zum Gefchent und bot ihm

Ruhe aufgefordert wird , d . h . daß es die Ausstellung nicht stören Dem Vernehmen nach hat der Kaiser den Staatsminister weitere Auskunft hierfür an . Wißmann nahm dieses Geschent an

möge. Auch Floquet benutte diesen Appell fleißig , denn in der lez - Grafen Herbert von Bismard zum Oberstlieutenant , den Staats - und engagirte den Schriftführer des Vereins , einen Militär , zur

ten Zeit fonnte das Minifterium Floquet auch ein Ausstellungs - minister v . Gogler , sowie den Regierungspräsidenten Grafen Wilhelm allmälichen Einrichtung der gewünschten Taubenstation in Ostafrika
mit 200 von dem Vereine geschenkten Tauben .

minifterium genannt werden , ein Nante , welcher dem Kabinett Tirard v . Bismard zu Majoren ernannt .
Der neuernannte Marine -Attaché bei der hiesigen amerika¬ Vom 25 . Januar gehen der Frantf . 3tg . " folgende brief¬

in Wahrheit zulommt . Die programmatische Erklärung ist in der

Kammer fühl aufgenommen worden , doch hatte sie sich im Senat nischen Gesandtschaft , Lieut . z . S. A. Ward , hat sich von hier auf lichen Nachrichten zu : „ Die Nachrichten aus Pubu lauten sehr

einer etwas besseren Aufnahme zu erfreuen . Man muß dem lieben furze Zeit nach Petersburg begeben . traurig , die katholische Mission ist verwüstet , eine Schwester und zwei

Gott eben für Alles danken ! - 3ankow soll in der Audienz beim - Nach den neuesten Mittheilungen hat die Heirath des Prinzen Brüder sind ermordet , der Reft ist gefangen worden . Der Vorsteher

Baren folgenden Bescheid erhalten haben : Ich weiß, daß die gegen- Alexander von Battenberg mit Fräulein Joh . Loisinger der Mission , Pater Bonifacius , befand sich zur Zeit im Krankenhause

wärtige Regierung Bulgariens nicht beliebt ist und nur von Söld - schon am 6. b . M. in Mentone stattgefunden . in Zanzibar . Ein Glüd auch ist es , daß die beiden Kolonisten

lingen unterstügt wird . Ich kenne auch die Gefühle der Dankbarkeit , Am Sonntag Nachmittag hat unter dem Vorsiß des Mi Schmidt und Roß sich zur Zeit in Zanzibar befanden . Es geht

welche das bulgarische Volf gegen Rußland begt . Es freut mich , nisterpäsidenten Fürsten von Bismard eine Sigung des Staatsminis das Gerücht , daß die Leipzig " bei der Durchsuchung des Walihauses

Zeichenmappe , die er ja vor mir ausgebreitet habe er betoute einem feinen , sehr blassen , durchgeiftigten Gesichte . Einmal war mir

dies besonders aufgehoben und umgewandt , der beregte Plan fei Gelegenheit gegeben worden , ihn vor einem unabsehbaren Unglüď
nicht dazwischen , sei eben nicht zu finden . zu bewahren .

44 Die Eheft ifterin .
Von H. Palm S Baysen .

Verfasserin von „ Marietta Tonelli “ , „Mädchenliebe “ , „ Am Mälarsee " 2c.
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Er wollte vor der Stadt an einem einfam gelegenen , felsigen
Hügel Sprengversuche machen , nicht nur aus Jatereffe an der
Sprengung selbst , sondern hauptsächlich auch , um als Forscher der

Ich erschrat und erklärte ihm , daß ich denselben nicht mit der

Hand berührt , ihn dort , wohin er ihn gelegt , liegen gelassen habe .
Sein brüster Ton , sein gegen fonftige Weise lautes Wesen , das

„ Ich verlasse mich auf die Verschwiegenheit der Herres " , bes
tonte er, dergleichen geheime Anfträge , wie hier dieser Entwurf die Aufmerksamkeit Aller auf sich lenkte, berührte mich höchst peinlich. bynamischen Geologie hierbei Betrachtungen über die Kräfte anzu¬

eines vorgeschobenen Forts einer Grenzfeftung müssen ja in den Sogleich begab ich mich mit ihm und dem ebenfalls anwesenden stellen, die bei der Bildung und Veränderung des Gesteinmaterials

engsten Kreisen bleiben . Es ist meine Arbeit , mein Entwurf , der Adjutanten nach seinem Hause und wir begannen gemeinsam nach und der Oberflächengestalt der Erde gewirkt haben und wirken .

allerhöchste Anerkennung erfahren und daher ausgeführt werden soll." bea bermißten Plan zu suchen. Vergeblich . Er war und blieb Nachdem er sich die Erlaubniß von der zuständigen Behörde ver¬

Der Adjutant hatte bereits seine Alten unter dem Arm und wollte verschwunden - verschwunden bis heutigen Tages , da ich Chlodwig schafft hatte , mußte ich ihm als Sachkundiger bei der Sprengung

fich entfernen, als Chlebwig eine Zeichnung seinem Schreibtisch ent- wiedergesehen und auf meine Frage die hohavol ironische Antwort zur Seite stehen und die dazu nöthigen Borbereitungen mit den
nahm und vor mir ausbreitete . erhielt , man habe bis heute geglaubt , in mir noch den glücklichen, er Arbeitern unternehmen . An dem beregten Tage konnte ich aber zu

der verabredeten Stunde , in der das Experiment vorgenommen werdenBleiben Sie gefälligst " , wandte sich Chlodwig an ihn, ich hätte wohl lieber gesagt, den ehrlichen Finder zu sehen."
habe noch eine Dienstsache mit Ihnen zu besprechen !" Lothar lächelte bitter und fuhr dana fort : „ Das Verschwinden sollte, wegen unerwarteter dienstlicher Abhaltung nicht pünktlich an

Und zu mir, der ich mich mit großem Interesse über die der Zeichnung machte in unseren Kreisen großes Aufsehen , denn Ort und Stelle eintreffen. Seine Ungeduld und die Meinung , die
Zeichnung beugte, sagte er : " Gegen den Feind ist dieses Fort ein Chlobwig besprach den Fall überall in der Deffentlichkeit , und zwar torrett eingeleitete Sache zu verstehen , ließen ihn mein Erscheinen
hochwichtiges Bollwert . So zu sagen der Schlüssel zur Feftung". gefliffentlich immer in Verbindung mit meinem Namen, obgleich der unvorsichtiger Weise nicht abwarten.
Geringfügige Kenderungen habe ich noch vorzunehmen ! Zum Beispiel Plan nicht unerfeßlich war . Er , der Verfertiger desselben besaß Als ich anlangte , hatte er gerade die Zündschnur in Brand

hier einen Winkel abzustumpfen, dort die Brustwehr zu verstärken . mehr als das eine Exemplar, bas durch Randbemerkungen hoch gesteckt, ohne aber die nöthige Distanz richtig berechnet und festge¬
Im Ganzen aber find doch meine Vorschläge acceptit und belobt gestellter Kitiker die Handschriften sehr berühmter Persönlichkeiten halten zu haben , von der aus man ungefährdet die Wirkung beob=
worden . " Er vertiefte sich nun mit großer Lebhaftigkeit in feine trug. Der Verlust war also nur in sofern zu beklagen , als die achten konnte . Ich trat gerade aus dem darasgrenzenden Wald
Ideen. Man besprach die Trazirung, die Böschung, die Anlage Befürchtung entstand, daß der Plan vielleicht in Hände gerathen heraus, von dem er unweit Stellung genommen , und näherte mich

fei, die damit Mißbrauch treiben , ihn dem Feinde überliefern resp. ihm arglos .
Als die Zeit drängte , begab er fich mit dem Adjutanten ins verschachern konnten . Du tommst gerade zur rechten Beit ", rief er mir zu , „ die

Nebenzimmer , um die dienstliche Angelegenheit zu erledigen . Ich Es war eigenthümlich und mir damals schon auffällig, mit Schnur ist angezündet und - "
blieb allein zurück und betrachtete die Zeichnung noch eingehender welch ' ostensiblem Nachdruck, mit welcher Schärfe und Eile Chlodwig Ein furchtbarer Schred erfaßte mich, ich ließ ihn nicht mehr

und wartete auf Chlodwig ' s Rücklehr . Die Herren diskutirten sehr die Sache an die große Glocke hing, Berhöre und Untersuchungen ausreden. Fort ", rief ich laut
lebhaft im Nebenzimmer , und zwar länger , als mir Zeit blieb. Ich einleitete , in die der Adjutant , die beregte Ordonnanz , mit der ich Dein Tod . "
befahl daher einer Ordonuanz , die ins Zimmer trat , mich meinem furz vor meinem Berlaffen des Bureaus gesprochen, und meine Ob er mich nicht hörte , oder verstand ? Bewegungslos blieb .

Better zu empfehlen , und begab mich somit hinaus . Eine Stunde Person hineingezogen worden. Durch seltsame Verlettung der Um- er stehen , die Augen dorthin gerichtet, wo einer glühenden Schlange
war faum vergangen , als mich Chlodwig aufsuchte. stände nun wurden verschiedene Ereignisse, die in dieser aufregenden gleich der Funke sta gierig zum Felsen hinfraß . Ich stürzte vor¬

Ich befand mich mit vielen anderen Herren im Kafino des Beit sich in mein Leben drängten, mir zum Verhängniß. Ich sprach wärts, fiel, raffte mich auf, umfaßte ihn und schleifte ihn eine
. . Regiments . bereits von meinem jungen Freunde, dem Russen Feodor. Uafer Strede mit mir fort , riß ihn dann nieder und warf mich auf ihn,

Er trat sehr erregt auf mich zu und fragte , wohin ich seine Umgang war der denkbar vertraulichste , er liebte mich wie ein Bruder und taum geschehen, erfolgte unter furchtbarem Getöse die Explosion.
Beichnung gelegt, fte sei nicht zu finden, er habe das ganze Bureau , und bekundete dies öffentlich durch die Art seines Verkehrs mit mir.

der Pulverkammer .

N

alle Schränke und Schubfächer durchsucht , jedes Papier in seiner Er war ein intelligenter, aber körperlich schwächlicher Mann mit
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(Fortfegung folgt . )
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in Dar -es -Salaam Schriften gefunden habe , welche den Sultan Kopenhagen , 21. Febr . Das Follething hat die zweite | fregatte Leipzig " , Kreuzerforbetten Carola " und " Sophie " , sowietompromittiren, doch ist Gewiffes darüber noch nicht bekannt. Die Lesung des Finanzgefeßes gefchloffen. Das Budget des Kriegsministers Kreuzer Schwalbe" und Aviso Pfeil " ) abzulösen. Dieses Kreuzer.Blockade nimmt ihren Fortgang , doch ist dieselbe in der Art , wie es hat Abstreichungen zum Betrage von 4/2 Millionen Kronen erfahrer , geschwader begiebt fich sodann nach Samoa . Außerdem begiebt sichbisher gefchehen, wirksam gar nicht durchzuführen ; es müßten noch wovon 3 599 000 Kronen auf die Vervollständigung der Seebefestigung noch die Kreuzertorvette Alexandrine " zur Ablösung der augenblid .zweimal so viel Schiffe hier sein, der Dienst ist zu aufreibend , zumal von Kopenhagen und etwa 1 Million auf die Anschaffung von Bo- lich in Samoa befindlichen Kreuzerkorvette Olga " dahin .in der heißesten Zeit . Bei Tage herrscht eine Gluth und dabei fitionsgefchüßen , sowie Zeughaus - und Laborationeusgaben fallen . * Wilhelmshaven , 26. Febr . ( Schulfache .) Anmeldungen vonmüffen die Leute Tag und Nacht in den Böten liegen . Daß unter Fm Budget des Marineministers ist auch 1 Million Kronen ge- Schülern , welche von April ab das hiesige Gymnasium besuchen sollen,solchen Umständen Fieber und andere Krankheiter ausbrechen , ist strichen. Die Mehrheit beschloß nach der zweiten Lesung eines von sind in den Wochentagen des Monats März von 11 - 12 Uhr Mitselbstverständlich . Auf der Möwe " liegt wohl der dritte Theil am zwei Linkenmänners eingebrachten Wahlgefeßvorschlages darauf ein- tags im Geschäftszimmer des Herrn Direktors Prof . Dr . HolsteinFieber barnieber . Die Britische Ostafrikanische Gesellschaft sendet zutreten , daß bei den Follethingswahlen Geheimabstimmung einge- anzubringen .die Kilwa " , welche sie vor einigen Monaten vom Sultan gemiethet führt werde , die übrige Wahlordnung aber (Kürung , gemeinschaftliche
19
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"

Hamburg , 26. Febr . Die Kaiserin Friedrich trifft bestimmt
infognito am Donnerstag , 28. Febr ., hier ein .

H

Braunschweig , 26. Febr . Der Kaiser sandte dem Prinz
regenten folgendes Telegramm : Mit Betrübniß habe Jch die
Nachricht von dem Ableben des Staatsministers Görg -Wrisberg
erhalten . Ich spreche Dir und dem braunschweigischen Lande die
herzlichste Theilnahme an dem Verlufte dieses verdienten Mannes aus . "

Straßburg , 26. Febr . Herr v. Buttkamer ist zum Staats¬
fefretär ernannt .

Preußischer Landtag .
( Abgeordnetenhaus . )

P

agenhat , nach Bombay , um indische Truppen zu holen, welche dafelbft Versammlung am Wahlorte u . f. w . ) unberührt bleibe. Ein Ver der Ortspolizei anzuzeigen ). Gar Viele befinden sich gänzlich im
§ Wilhelmshaven , 27 . Febr . (Der Fund ist binnen 3

angeworben find . In Bagamoyo ift Alles ruhig . Die „Schwalbe " fchlag Sörensens , daß die Wahlen durch schriftliche und geheime Unklaren , wie sie sich zu verhalten haben , wenn sie etwas finden;hat einmal in das Lager von Bushiri Granaten geworfen, worüber Stimmenabgabe in jeder Einzelgemeinde vorgenommen werden sollen, weshalb wir hier im allgemeinen Jetereffe eine forrette Handlungs.derselbe sehr überrascht gewesen sein soll , da die Geschoffe bis jetzt wurde mit 49 Nein gegen 13 Ja verworfen . Die Rechte hielt jede weise für solche Fälle angeben wollen . Wer Gefundenes binnen 3sein Lager nicht erreicht hatten . Die Kugeln fliegen 10 000 Meter Veränderung vorläufig für nicht zeitgemäß . Tagen , wie es Vorschrift ist , der Polizei übergiebt , der geräth inweit . "
Belgrad , 26. Febr . Die zu den Verhandlungen über einen feinerlei Berwidlung , wohingegen unter Umständen möglicherweiseAuf Grund kompetenter " Mittheilungen aus Konftanti - Handelsvertrag hier eingetroffenen bulgarischenDelegirten find wieder ihm ein Funddiebstahl zur Last gelegt werben fann , wenn dasnopel ist die Nordd . Allg . 3tg . " in der Lage, die Meldungen ver - abgereift . Der diesseitige Gesandte in Berlin , Milan Chriftic , welcher unterbleibt . Die Polizei sucht den Verlierer zu ermitteln .schiedener Blätter über einen angeblichen Aufstandsversuch der Sof - fich auf Urlaub hier befand , ist heute nach dort zurückgekehrt. Die fich derselbe nicht ein und wird das Gefundene nicht abgeholt , so

Stellt

tas in Ronstantinopel als unbegründet zu bezeichnen. Es sei raditale Partei hält im Innern des Landes zahlreiche Versammlungen fält der Erlös aus dem Verkauf der Armentaffe zu .absolut nichts vorgekommen , was diesen Gerüchten zur Grundlage ab, um die Partei fester zu organisiren .
Der Ver

dienen tönnte . lierer hat beim Zurüdempfang der Sache die Kosten für Aufbe .
New York , Anfang Februar . Die Köln . 8tg ." schreibt : wahrung und Erhaltung sowie bes etwa ftattgefundenen Ermittelungs .

Wens sämmtliche Krater und Erdspalten der Samoa -Inseln plöglich verfahrens zu tragen . Der Finder hat auch ein Fundgeld oder
Feuer , Bech , Schwefel und sonstige internationalische Liebenswürdig Finderloh zu beanspruchen , welches auf den 10 . Theil des Werthes
feiten zu speien begonnen , und diese aumuthigen Entleerungen wären bes betreffenden Gegenstandes bestimmt ist, soweit der Werth diein Druderschwärze auf Zeitungspapier umgesetzt worden , so fönnte Summe von 1500 Mt . nicht übersteigt , für den Mehrbetrag aberdas Ergebniß fein tolleres , herensabbathlicheres sein, als es die 1 Prozent vom Werthe ausmacht . Stellt sich der Verlierer nichtvulkanischen Ausbrüche sind , in denen sich die amerikanischen Zeitungen ein und ist er auch nicht zu ermitteln , so wird der Fund dem Finderaus Anlaß der samoanischen Wirren gegen Deutschland ergeben . bei Funden über 300 Mt. gemeinsam mit der Armentaffe zugetheilt .Lobende Erwähnung mag finden , daß die Redaktionen der deutschen * Bant , 26. Febr . Das Treppengeländer der Eisenbahnbrüde
Zeitungen des Landes der antideutschen bezw . antibismard ' schen Heze ist von ruchloser Hand mit einem scharfen Instrumente muthwillig
gegenüber jene ruhige , abwartende Haltung annehmen , die ihnen nicht beschädigt worden . Da bei dem Frostwetter das Hinauf - und Hinab .
nur die Rücksicht auf das alte Vaterland gebietet , sondern in erster steigen schon an und für sich nicht ohne Gefahr ist , so wäre es
Reihe auch die genauere und beffere Kenntniß außeramerikanischer doppelt wünschenswerth , daß der jedenfalls noch jugendliche AttenBerlin , 26. Febr . Die Position Sicherheitshafen bei St . Verhältnisse geftatten . Man muß sich jedoch hüten , die Heßereien täter ermittelt und einer exemplarischen Strafe theilhaftig würde .Goar unterhalb der Loreley ( 260,000 Mart ) wird bewilligt , die der ameritauischen Chanvinistenpreffe und ihre Einwirkung auf diePetition verschiedener Hochofenwerte in Ruhrort und anderen Orten öffentliche Meinung zu unterschäßen , schon aus dem einfachen Grunde ,

um Erweiterung des Hafens Oberlahnstein wird auf Antrag Dr. weil in beiden der plöglich ein willkommenes Ventil findende Neid
Hammacher ' s der Regierung zur Erwägung überwiefen . Die ge- zu Worte gelangt , welcher die Vormacht und die leitende Nation derforderte erste Rathe von 300,000 Mt . für Neubau des Regierungs - weftlichen Welt ualeugbar gegen die Vormacht und das leitende Voltgebäudes zu Potsdam wird dem Antrage der Budgetfommission gemäß Europa ' s erfüllt . Es hat für den in Amerifa lebenden Deutschen
gegen das Zentrum und den kleineren Theil der Freikonservativen ge - etwas Gewagtes , von dieſem Neide zu sprechen . Aus naheliegenden stag findet in den schönen Räumen des Herrn Gastwirths 2
strichen ; der Bau -Etat wird im Uebrigen genehmigt . Morgen (Mitt- Gründen sind es gerade die Deutsch- Amerikaner, welche das Lieb das 3. Abonnementskonzert statt, nach welchem ein Ball arrangirt
woch) 11 Uhr : Schulantrag Windthorft' s und Vorlage betr. Theilung von der Freundschaft und dem vetterlichen Wohlwollen am lauteſten wird. Wir wollen nicht versäumen , noch einmal an dieser Stelle
Schleswig ' s . Schluß nach 4 Uhr . fingen, daß der Amerikaner, der „ Yankee " für jenes europäische Land gasz befonders darauf aufmerksam zu machen.

2u3laub . hegt , das ihm im Laufe der Jahre verschiedene Millionen seiner Söhne , § Neustadtgödens , 26. Febr . Die hiesige freiwillige Feuer¬

Wien , 26. Febr. Nach der „Pol. Korrefp." unterhandelt die und wahrlich nicht seiner schlechtesten Söhne , über das Meer gefandi wehr wird am nächsten Sonntag , den 3. März , im Gasthofe des

ruffische Regierung mit dem Engländer Canning , der gegenwärtig Echo im alten Vaterlande gefunden. Und doch ist es, was immer Aufführung werden folgende Stücke gelangen : 1. BlinderFeuerlärm,
hat . Und aus denselben Gründen hat dieses Lieb ein entsprechendes Herrn von Thünen hies. einen geselligen Abend veranstalten . Zur

in Petersburg weit, über die Einführung eines Magazingewehrs ; auch das eingewanderteDeutschthumauf amerikanischem Boden sich an 2. Zwei Helden, 3. Nette Miether. Auch werden einige Soli vor¬probeweise erhielten schon Infanterie und Jäger in verschiedenen
Achtung und Anerkennung erzwungen , und was immer das neu getragen werden . Voraussichtlich wird der Abend zahlreich besuchtpolnischen Garnisonen diese Gewehre . Es

Dampfschiff Gesellschaft Nordstern mit unmittelbarer Unterstügung erstandene deutsche Reich selbst dem blödesten Hinterwäldler an De . Da am 14 . d . M. der Kgl . Rentmeister aus Wittmund

der Regierung in der Gründung begriffen ; diefelbe beginnt mit 31%, wunderung abgenöthigt haben mag, mit dieser stammberwandtschaft infolge des starken Schneesturmes nicht nach hier kommen konnte, um

Millionen Rubel Kapital und zwölf Dampfern , deren Zahl unter bestellt. Gerade die Erfolge Deutschlands über Frankreich, für welches den 2. März, Vormittags von 10 - 12 Uhr im von Thünen .
lichen Freundschaft, diefer betterlichen Sympathie recht fadenscheinig die Steuerhebung vorzunehmen, so ist diese nunmehr auf Sonnabend,

Kapitalserhöhung auf 50 Dampfer gesteigert werden soll .
Haag , 26. Febr. Nach Aussage des Prof. Rosenstein und in Amerika zu schwärmen eine Art nachgerade ehrwürdig gewordene fchen Gafthofe hief. auberaumt worden.

: : Sande , 26 . Febr . Der im Laufe dieses Winters hierselbst
anderer Merzte ist der Kräftezustand des Königs noch nicht wieder Modefrankheit ist, haben in dem selbst in seinen Neigungen höchst

gehoben. Die Nächte sind unruhig, der König nimmt wenigNahrung. dünkelhaften Amerikaner neben der nun einmal nicht zu unterdrücken- gegründete gemischte Chor wird am nächsten Freitag, den 1. März,

Paris , 25. Febr. Wie ich von zuverlässiger Seite erfahre, behagens und der Verstimmung über dieselben gezeitigt, daß um so veranstalten, zu welchem Nichtmitglieder eingeführt werden können .
den Bewunderung der deutschen Triumphe auch ein Gefühl des Miß im Vereinslokale bei Herrn Gastwirth Taddiken einen Gaftabend

waren die Verluste der Kosaken bei der Beſchießung von Sagallo leichter genährt und selbst eingestanden werden konnte, als es sich nach dem Gefange wird ein Feſteffen stattfinden. Den Schlußdergrößer als zugegeben wird; namentlich befinden sich unter den Todten bequem genug hinter der Maste des Mitgefühls für die freiheitliche Feier wird ein Ball bilden.und Verwundeten auch Popenfrauen und Popenlinder. Der that- angfächliche Hergang war folgender: Nachdem die hiesige russische Bot Gleichheit der eigenen Staatsform mit ber des aiebergeworfenen Kapelle aus Varel gegeben .
fächliche Hergang war folgender: Nachdem die hiesige russische Bot: Frankreichs verbergen fonnte. Dieses Mißbehagen , diese Verftimmung Einreichung von Offerten betr. die Pachtung der Jagd in der hie¬

: : Horsten , 26 . Febr . Mit dem 21. d . M. war die Zeit zur
schaft erklärt hatte, daß Aschinow ein Abenteurer sei, der Rußland über die auf der öftlichen Hemisphäre in so stolzer Pracht aufgegangene

M

am 1. März im Lokale des Herrn C. Hinrichs sein drittes Stif
§ Heppens , 27 . Febr . (Der Gefangverein „ Blühauf " ) begeht

tungsfeft verbunden mit Konzert , Theater und komischen Vorträgen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
* Schaar , 27 . Febr . (Abonnementskonzert . ) Morgen Donner .

werden .

von 12 Mart .

Die Mufit wird von der Schiller ' schen

* Wittmund , 26. Febr . In dem gestern stattgefundenen Ber

nichts angehe, daß aber die anwesenden Popen gleich den andern Sonne des neuen deutschen Reiches aber steigerte sich zum offenen , ſigen Feldmark verfirichen . Wie man hört, sind nur 3 OffertenMissionaren zu behandeln seien , fragte Goblet vorsichtshalber auch

noch in Petersburg an, wo er die gleiche Antwort erhielt. Auf die grimmigen Neide, als die Sonne ihre Strahlen über das Weichbild eingelaufen und soll das höchste Gebot 425 Mr. betragen. Der

weitere Anfrage, ob er gegen Aschinom militärisch vorgehen könnte , Europa' s hinaus zu werfen begann, und wenn man die Dinge recht bisherige Pachtpreis betrug 330 Mt. Der vom Männergesang¬
weitere Anfrage, ob er gegen Aschinom militärisch vorgehen könnte , erwägt, ist es kaum zu verwundern, daß es schließlich nur des so verein " Immergrün“ aus Neustadtgödens am verfloffenen Sonntagerhielt er die gleiche Antwort. In einer dritten Anfrage beautragte geringen Anlasses der Wirren auf Samoa bedurfte, um den selbst¬Goblet, die Russen möchten lieber ein russisches Kriegsschiff schicken, herrlichen Yankee in seiner gewaltigen Selbstüberschägung auch fofort war gut befucht. Die vorgetragenen Lieber fanden den Beifallder

geringen Anlasses der Wirren auf Samoa bedurfte, um den felbft im Gasthofe des Herrn Ramann hies. veranstaltete gesellige Abend

um die Expedition aufzuheben , was die ruffische Regierung jedoch alles Maß und alle Herrschaft über sich selber verlieren zu faffen Zuhörer, welche solches durch starken Applaus bekundeten.
anfangs ablehnte , indem sie das militärische Vorgehen den Franzosen und sichüberließ. Später jedoch befann sie sich anders und telegraphirte, plöglich in einer der heiligsten Errungenschaften von 1776 bedrohte .

zu gebärden, als ob irgend ein Erz- und Erbfeind ihn das Krieger-Waisenhaus abgehaltene Sammlung ergab die Summe
daß sie ein Kriegsschiff schicken wolle; auf die vorletzte Erklärung Wer das politische Getriebe dieses Landes und den verhängnißvollen
war aber bereits die Weisung an den Admiral Obih abgegangen Einfluß der Heßjagd um die Gunst der öffentlichen Meinung fennt, laufstermin des den Herren Landwirthen Ehmen und Onken zu Utarp
und das letzte Telegramm kam zu spät oder blieb in den Wirren wunderte sich auch nicht darüber, daß selbst die Regierung dem gehörigen , 6 Diemath großen Stücklandes im sog. „Willer Hamm"
der Krisis unberücksichtigt . Der französischen Regierung, die nicht chauvinistischen Treiben Vorschub leistet. Die präsidentschaftliche Bot- blieb Herr Landwirth Ehmen mit 2103 Mr. pro Diemath Höchst
glaubte, daß ihr Admiral mit solcher Schärfe vorgehen werde, ist schaft über die Samoawirren und namentlich jener Saz in derselben, bietender. Diefer Kaufpreis ist ein Beweis dafür, daß troß viel
mit der Erklärung des russischen Amtsblattes ein Stein vom Herzen welcher Deutschland der Zweideutigkeit und der Ränkespinnerei be- facher Klagen oftmals Ländereien dennoch sehr gut bezahlt werden.
gefallen .

zichtigt , wäre sicherlich nicht so unfreundlich ausgefallen , hätte * Wittmund , 26 Febr . Am 27 . März findet hier die Neu¬

Paris , 26. Febr. (Kammer .) Antrag des Radikalen Laffon : nicht hinter ihrem Verfasser der Zwang geftanden, die in wenigen wahl eines Fleckenvorstehers statt . Von verschiedenen Seiten wird
Zur Verhinderung von Vielfandidaturen Berpflichtung der Abge- Wochen aus der Regierung scheidende demokratische Partei in diefer nun die öffentliche Ausschreibung der Stelle gewünscht . Jedenfallsordneten , ihr Mandat vor der neuen Aufstellung wiederzulegen . Die wird die Wahl in unserem Orte noch viel Aufregung verursachen.
Rechte und die Boulangiften verlangten Dringlichkeit, die Republikaner Angelegenheit dem Lande um feinen Preis weniger schneidig, weniger wird die Wahl in unserem Orte noch viel Aufregung verursachen.

Oldenburg , 25 . Febr . (Schwurgericht .) Ja der Vormittags

widersprachen. Der Justizminiſter erklärte, er überlasse die Ent- die schon so balb von dieser Regierung Befis ergreifender Republikaner ſizung wurde der Dienstlnecht Joh. Meinders Frerichs aus Frieb:
scheidung der Kammer . Der Antrag wird einer Kommission über fein föunten ; denn sie sind es , welche die Forderung von 100 000 richsschleufe wegen Körperverlegung mit tödtlichem Erfolg zu drei

wiesen. Die Budgetkommiſſion iſt gewillt, das Budget zu bewilligen , Dollars zur Verbesserung des amerikanisch-samoanischen Hafens Pago. Jahren Gefängniß verurtheilt . Am 6. Nov. v. J. gerieth er mit
vorbehältlich der Beschaffung der Mittel für das Extraordinarium . Bago und weiterer 500 000 D. zum Schuße der Intereffen der dem Knecht Beder, auf den er eifersüchtig war, in Streit undHand¬
der in absichtlich unbestimmter Fassung jeden, welcher zu seinen eigenen gemeint sein mag

Paris , 26. Febr. Abg. Rondeleur will einen Antrag stellen , Vereinigten Staaten auf Samoa – was immer mit diesem Schuge gemenge, wobei der Angeklagte zum Meffer griff und dem B. der
burchgefeßt haben. Ein Kenser und Beobachter artige Wunden beibrachte , daß er infolge deffen verstarb. - Auch

Gunsten die persönliche Gewalt wieder herstellen möchte . den Thron ber beutschen Politik wirdsich zwar sagen , daß die „groß-amerikanische die 2. Sigung am Nachmittag hatte sich mit einem faft aleichen Ber
forberern gleichftellt und verbannt . Der Parifer Stadtrath beschloß Schneidigkeit der demokratischen Regierung sehr verfrüht ist , daß die

brechen zu befaffen . Der Diensttnecht Gerh . Tiarks Janffen aus
mit 58 gegen 11 Stimmen die Absezung aller des Boulangismus Siedeḥiße des Chauvinismus , falls teine Zwischenfälle eintreten , sich Blomberg wollte nicht leiden , daß der Arbeiter Boyen mit seiner

verdächtigen Stadtbeamten zu fordern. Der Polizei- und der Seine- an einer talten und unbefangenen diplomatiſchen Behandlung der Braut soviel tanze und bei ihr stehe , weshalb er ihn bedrohte. Diele
Drohungen machte er nun in der Weise zur Thatsache , daß

- Ferry hatte eine Unterredung mit den Führern der Rech - Angelegenheit sehr bald abkühlen wird. Und in diesem Falle werdenFerry hatte eine Unterredung mit den Führern derSechsicherlich die am 4. März in allen Zweigen der Nationalregierung
er mit einem Revolver auf den Boyen 2 Schüffe abgab . Der Ver¬

ten wegen deren Haltung gegenüber dem Minifterium Tirard. wieber das Geft ergreifenden Republikaner die erften fein, welche bie legte mußte 14 Tage im Krankenhause zubringen und trägt jest
Caffagnac erklärte Namens der Rechten , dieselbe werde zunächst eine
abwartende Haltung einnehmen . Er hoffe, Tirard werde die tonfer ausgefchiedene Verwaltung wegen des von ihr angeschlagenen strammen noch eine Kugel im Körper mit sich herum. Das Urtheil lautete

auf 3 Jahre Gefängniß .
vative Partei schonen , dann werde die Rechte die Bestrebungen der

zu tadeln bereit sind .

Washington , 26. Febr . In hiesigen fachmännischen Kreisen Esens . Die hiesige Rezeptur der Ostfriesischen Spartasse in

Radikalen, eine neue Miniſtertrife hervorzurufen, nicht unterstützen . wird übereinstimmend die Ansicht ausgesprochen, daß eine gerichtliche Aurich hatte, wie im verfloffenen Jahre , einen Geschäftsumfaz von
Rom , 25. Febr . Deputirtenkammer. Bei der fortgefester

Berathung der fir bestritt der Kriegsminister die da nach sordamerika. nahezu 900 000 Mart .

von dem Deputirten Ricotti behauptete Nothwendigkeit , daß das nischer Gesetzgebung nur diejenigen Verbrechen in den Vereinigte
der Badezüge nach den deutschen Nordsee - Inseln in Aussicht ge

Kriegsbudget in den nächsten fünf Jahren um 46 Millionen erhöht stub ; auch etwaige Ziriltlagen der Hinterbliebenen werden als aus. nommen , und zwar sollen neben den vorjährigen bewährten Zügen
werden müsse. Nachdem sodann der Schazminister und der Finanz- fichtslos betrachtet , da hier nur auf Entschädigung erkannt wird, ochSonderzüge , namentlich für diejenigenReiſenden eingelegt werden,minifter nochmals für die beantragten finanziellen Maßnahmen ein - menn Vermögen vorhanden ist, und Klein vermögenslos fein foll .

beren Besuch der Inseln Norderney , Borkum und Juist durch be¬
getreten waren , und die Gezeigtheit ausgesprochen hatten , alle Er sondere Verhältnisse an bestimmte Reisetage gebunden ist .
sparnisse zu acceptiren , welche dem öffentlichen Dienfte nicht nach¬ Marine . Bremen , 25 . Febr . Auf der Werft der Sunderland Shib .

theilig und weder illusorisch noch undurchführbar seien , wurde die Kiel, 26. Februar . Der Expedition des Hauptmanns Wißmann nach building - Kompany (Limited) lief der für die deutsche Dampfschiffahrtse
Generaldebatte gefchloffen. Ostafrika werden sich von der Kaiserlichen Marine 4 Bootsmannsmaate und sellschaft „Hansa " in Bremen neu erboute Sparded -Schrauben dampfer

Rom , 25. Februar . Im Verlauf der heutigen Finanztebatte fünf Obermatrosen anschließen, welche sich hierzu freiwillig gemeldet haben. „Gutenfels glücklich vom Stapel . Das Schiff hat folgende Dimen
erklärte der Finanzminister, es sei die Absicht der Regierung, die dieselben a Mt. monatliches Gehalt, von welchens the Pyren unterhalt be honen : Länge 322 Fuß, Breite 40 Fuß und Raumtiefe 2812 Juherhalten Eintritt eine Tropenausrüstung

Deckung des Defizits nicht durch Kreditoperationen, sondern durch streiten müſſen. Gie sollen als Führer von Dampfbooten und Pinnassen Ber- englisch ; klassifizirt ift daffelbe 100 A 1 bei Lloyd' s . Unter der
Ersparniffe und Steuern herbeizuführen . Der „Riforma " zufolge wendung finden und werden im Laufe des nächsten Monats von Hamburg aus Brücke mittschiffs befindet sich der Salou und Räumlichkeiten für
dankte der französische Botschafter Namens seiner Regierung dem die Reise antreten. Wie vorauszusehen, hatte sich eine weit größere Anzahl einige Paffagiere erster Klaffe; das Logis der Mannschaft ist voru
Ministerpräsidenten Crispi für die von ihm wiederholt im Parlament Freiwilliger zu dieser Stellungen gemeldet , da, wie verlautet, die Marinedienst- unter der Back. Der Dampfer ist mit Celluler Boden für Waffer¬

zeit für ihre spätere Pensionirung in Anrechnung kommt .
geäußerten Freundschaftsversicherungen . ballast gebaut verfehen . Die Triple -Expansionsmaschine hat Zylinder

2ptale . 8 .London , 26. Februar . Pigott hat am Sonnabend bei mit einem Durchmesser von 23 , 39 und 63 Zoll bei einem Hub
Laboucher ein schriftliches Bekenntniß abgegeben , daß die Parvell - Wilhelmshaven , 27. Febr . (Schulgeschwader .) Nach den 42 3oll unb 160 Pfund Arbeitsbrud .
schen und die den Anderen zugeschriebenen Briefe gefälscht sind . neuesten telegraphischen Mittheilungen verlautet nunmehr Authentisches Osnabrüd . Die Veranstaltung der Gewerbeausstellung für den
Damit ist das Urtheil für die Times gesprochen und der Prozeß über die Bestimmung des Schulgeschwaders. Daffelbe wird sich nach Regierungs - und Handelskammerbezirk Osnabrück ist bis zum Jahre
zu Ende . Banzibar begeben und das dort befindliche Kreuzergeschwader (Kreuzer 1890 vertagt worden .

präfekt versprachen diesen Beschluß auszuführen .

Tones

bon



-

Vermiste 8 .
HWie nach der Börsenztg . " verlautet , wird demnächst eine

kaiserliche Verordnung erfolgen , wonach der 9. März d. J. , als der
ersteGedächtnißtagan das Ableben Kaiser Wilhelm ' s I. , als nationaler
Buß - und Bettag gefeiert werden soll. Alle öffentlichen Vergnügungen ,
Musik c., hätten an jenem Tage zu unterbleiben und kirchliche Ge¬

dächtnißfeiern , sowie in den Schulen entsprechende Atte sollen statt¬

finden .

Submiffions -Resultat 6 ) desgl . mit 2 Pferden u . f . w . :
a . Mt . 7,30 u . 9,95 uud 0,65 mehr , 5,50 u . 6,80 und 0,40 mehr , 7,80 u .

5,75 und 0,75 mehr ;über Gestellung von Kutsch- und Last-Fuhrwerken, sowie den Transport von
Utensilien und Materialien für das Etatsjahr pro 1889/90 bei der am 26. d. b . Mr. 8,00 u. 9,00 und 0,50 mehr, 5,00 u. 6,00 u . 0,50 mehr f. d. Forts ;

abgehaltenen öffentlichen Submiſſion bei der Kaiserl Marine-Garnison- o. Wit. 5,00 u. 7,00 nach Feldhausen, 4,00 u. 5,00 nach den Forts ;Verwaltung hier, zu der von folgenden Herren Offerten abgegeben wurden : e. Mt. 8,00 u . 10,00 und 1,20 nach Feldhausen, 7,00 u . 8,50 nach den Forts ;a . A. Bahr hier , b . H. Rath hier , c . D. Kaper hier , d . Frerichs hier ,
e . Seeliger hier, f . K. Griffel und Räthjen hier , über :

f. M . 8,30 u . 10,80 und 1,25 mehr nach Feldhausen , 7,00 und 9,00 nach
den Forts ;

1) Fahren von Steinkohlen :

a. Mt. 6,25 u. 7,30 u. 0,45 mehr, 7,50 u. 9,10 u. 0,70 mehr, letterer Preis
7) desgl . zu einer Rundtour mit 1 refp . 2 Pferden .a. Wt . 0,72 innerhalb der Garnison, 0,70 nach Hult, 1,50 nach Schaar , 1,00

Rüfterfiel , 0,80 Heppens , 1,00 Mariensiel ; als Zulagen Mt . 0,15 , für Trans¬
portiren Mt . 0,25 ;

b. Wt . 0,79 und für Abtragen Mr. 0,05 ;
Danzig , 24 . Febr . Von den Kaiserlichen Werften . Die

Werften Wilhelmshaven , Kiel und Danzig haben durch öffentliche
Inserate den Zuzug von Schiffbauern , Zimmerleuten zc. angeregt , c. Wt . 0,80 hier, 0,65 Hult , 0,80 Heppens, 1,00 nach den übrigen Forts und
da eine größere Einstellung von Arbeitern wegen der Vergrößerung
der Marine in Aussicht genommen ist . ( Danz . Ztg . )

0,25 für Abtragen in Körben 2c. ;
d . Mt . 0,90 hier in der Garnison , 0,75 Hult , 1,00 Heppens , 1,50 Rüsterfiel

und Schaar , 1,80 Mariensiel , 0,20 für Transportiren ;
2,50 hier, 2,45 Hult, 2,60 Heppens, 3,20 Rüſterſtel, 3,00 Schaar und
Mariensiel , 0,30 Zulage und 0,50 für Abtragen ;

Kiel , 26. Febr . Ein Kieler Dampfer , mit Kohlen von Care .
ding nach Vlissingen bestimmt , kolltdirte gestern Nachts mit der Nor¬
weger Bart „Honor" und sant 5 Meilen von Portland entfernt ; f.
die Mannschaft wurde gerettet . Die Bart , welche stark beschädigt
wurde , lief in Dartmouth ein .

Kopenhagen , 25 . Febr . Das im Drogben ftationirte Leucht¬

schiff hat seinen Standort wegen Treibeis verlassen . Indessen ist
die Durchfahrt durch den Drogden noch unbehindert .

Paris , 25 . Febr . Die Seine ist in letter Nacht dergestalt gewach¬
sen, daß die nahe den Ufern liegenden Ausstellungsgebäude unter Waffer
stehen . Der spanische Pavillon , das Gebäude für Nahrungsmittel ,

der Pavillon des See -Panoramas sind ernstlich beschädigt ; ein wei¬
teres , faum zu erwartendes Wachsen der Seine würde die Ausstellung
zwar nicht gefährden , aber verzögern . Viele der Kleines , leichten
Bauter drohen schon jezt inzuftürzen ; die niedrig gelegenen Theile
der Umgegend von Paris sind überschwemmt , so Auteuil und ein
fleiner Theil von Asnieres .

M

a .

b.

Mt. 0,77 hter, 0,80 Huff, 1,20 Heppens, 1,50 nach den übrigen Forts,
0,20 für Aufladen und 0,40 für Abtragen .

2 ) Transportiren von Materialien 2c. :
Mt. 7,00 und 5,50 nach Feldhausen , 5,90 und 5,40 Schaar und Rüſterſiel ,
5,50 und 5,30 Mariensiel , 4,00 und 3,00 Heppens ;

t . 4,00 und 3,00 nach Mariensiel, 7,00 Feldhausen , 4,00 und 3,00 Heppens,
5,00 und 3,50 Rüsterfiel , 5,00 und 3,00 Schaar .

e . Mr . 4,00 und 3,00 hier und Heppens , 7,50 Feldhausen , 5,00 und 4,00
Rüſterfiel , 4,50 und 4,00 Schaar und Mariensiel ;

e.

f.

für 2 Pferde .
b. Mt . 5,00 u . 7,00 u . 1,50 mehr , 7,00 u . 8,00 pro letzteres für 2 Pferde .

e. Mr. 5,50 u . 6,50 it. 0,75 metr , 8,00 u. 9,75 u. 1,20 mehr.
c . Mt . 7,50 u . 12,00 , derselbe stellte nur 1 Preis für 2 Pferde .

f. Mt . 6,00 u . 8,00 u . 1,00 u . 7,00 11. 10,00 u . 1,25 mehr für jede an¬
gefangene Stunde nach achtstündiger Fahrt .

berechnet und würde daher das „mehr“ erst nach 8 stündiger Fahrt eintreten.
Zu 7, 6 u . 5. Die Preise sind immer bei 6 = resp. 8 stündiger Fahrt

Wfrievrologije Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungent : 26. Februar : Am Tage leichter Schneefall .
27. Februar : Früh etwas leichter Schneefall .

Bewölkung
(0 Helter ,
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(0 -
Winds

ften ,
12 = Orkan ) . 10 = ganz bed.)

Mt. 5,50 und 3,50 hier, 10,00 und 8,00 Feldhausen, 4,50 und 3,50 Heppens,
7,50 und 6,00 Rüsterfiel , 6,50 und 5,50 Schaar und Mariensiel ;

Rigs
Datum . geit . 24 Stundent Stärke . Grad . Form .

tung .

t . 3,50 und 3,00 hier, 6,00 und 5,50 nach Feldhausen, 5,00' und 4,50
Heppens , 5,50 und 5,00 nach den übrigen Forts vom Bahnhof per Möbel - Febr. 26. 3 htg .
wagen resp . gewöhnl . Fuhrwerk ;

2012 0Cels . 0 Cels . Cals .

- 1 . 2753. 0

mm

N 1 10

a .
b. t . 10,00 u . 8,50 ;

3 ) Gestellung von Lastwagen mit 1 , 2 , 3 Wagen , 1 Mann und 2 Pferden :
Mt. 11,00 u . 8,95 und 11,20 u . 9,00 ;

Febr . 26- 8 h Abd .
Febr . 27 . 3hMrg . 751. 0

751. 9 -2. 4
-2. 8

ND 1 10
си
cu 0. 3

-0. 8 - 3. 2 Still 0 10 cu

# 00

und Leihbant , Filtale Wilhelmshaven . getauft verkauft
108,95 109,50
103,60 104,15• e
108,60 109,15
104,10 104,65

° 103 , 104 , -

4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . bo .
31/2 pt . do .

° 103 , 104 ,-
do . Stilde à 100 W , 103,25 104,25

100,25 101,25

c . Mt . 10,00 u . 8,50 ;
e . Mt . 10,00 u . 8,00 , 10,50 . 8,50 , 10,75 u . 8,75 ;
f. W. 13,50 u. 10,00 ;

4 ) Ziegelsteine , Boden 2c. :

Boden u . 0,15 pro 100 m weiter ;
c . Mt. 1,00 pro 1000 Steine u . 0,10 mehr pro 100 m weiter , 0,90 prò cbm

Boden und 0,15 pro 100 m meiter ;

Weststürme haben in den legten Tagen im östlichen Mittel¬
meere und in der Adria arg gehauft . Zahlreiche Segelfahrzeuge haben
Habarie gelitten , selbst die in diesen Gewässern befindlichen öfter - a. M. 1,25 pro 1000 Steine u. 0,25 mehr pro 100 m weiter , 0,90 pro cbm

Boden und 0,15 pro 100 m weiter ;reichischen Kriegsschiffe find nicht unversehrt geblieben . Die Korvette b. Mt. 1,00 pro 1000 Steine u . 0,10 mehr pro 100 m weiter, 0,70 pro cbm
Fasana " mit dem Erzherzog Leopold Salvator an Bord , die auf

der Heimreise begriffen war , mußte unterhalb Kreta ' s , dem Unwetter
weichend, nach Milo abfallen. Die Estadre wurde in der Nähe von
Lisse vom Sturme ereilt und mußte nach Lussin flüchten . Die Fregatte

Laudon " und das Kanonenboot Hum haben dabei schwere Hae .
varien erlitten . Beide gehen nach Pola und werden dafelbft reparirt .
Das Kanonenboot ist so start mitgenommen , daß es für einige Beit f.
außer Dienst gestellt werden muß .

的 "

d. Mt. 1,75 pro 1000 Steine u. 0,25 mehr pro 500 m weiter , 0,95 pro cbm
Boden und 0,15 pro 100 m weiter;

a.

Mt. 2,20 pro 1000 Steine it . 0,30 mehr pro 100 m weiter , 1,10 pro cbm
Boden und 0,15 pro 100 m weiter ;

t . 2,00 pro 1000 Steine u . 0,10 mehr pro 100 m weiter, 1,00 pro cbm
Boden und 0,15 pro 100 m weiter ;

5) Kutschfuhrwerk bei 6. resp . 8stündiger Fahrt :
Mt. 5,70 u . 6,90 ;Guslizy , 20 . Febr . Räthselhafter Mord . Den Now . Duja

zufolge traf man betmbeim örtlichen Kloster einen mit einem Pferde be - b . M. 6,00 , 7,00 , 400 u . 5,00 und 0,50 mehr für jede nach 8 Stunden angef . ;

spannten Schlitten an , in dem die Leichen eines Mannes und einer c . t . 5,00 u . 7,00 und 4,00 u . 5,00 nach den Forts ;

Frau lagen . Es wares der Bauer Schapkin und deffen Schwieger- f. Mt. 6,40 u . 8,40 und 1,00 Mt. mehr für jede weitere Stunde nach Feld¬
e . Mt . 5,50 u . 7,00 und 0,75 für jede weitere Stunde mehr ;

tochter . Als des Mordes verdächtig find 3 Bauern arretirt worden . hausen 5,00 u . 7,00 und 1,25 mehr für jede weitere Stunde nach den Forts ;

Sie schaukelte , schaukelte ! Bekanntmachung . | , , Liederkranz " . |
Bekanntmachung .

Diejenigen Militärpflichti
gen , welche sich zum dies¬

Die Lieferung des vom 1. April am 11 . und 12 . März d . Is .
fährigen Musterungsgeschäft

1889 bis Ende März 1890 eintreten hierselbst zu gestellen haben ,den Bedarfs an Gifen ., Kupfer , werden aufgefordert, ihre Vor
Messing- und Stahldraht soll öffentladungsscheine innerhalb derlich verdungen werden , wozu auf nächsten drei Tage . Mittags
Mittwoch , 13. März 1889 ,

Nachm . 3 Uhr ,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine

find verstegelt , portofrei und auf dem
Briefumschlage mit der Aufschrift :

meno Angebot auf Draht "

wifen 12 und 1 Uhr , aus

Verkauf .
Für Rechnung dessen, den es angeht,

werde ich am

Mittwoch , 6. März d . J . ,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
der Registratur des Unter - ich Sachtjen ' schen Saale hierselbst,
zeichneten abzuholen . öffentlich meistbietend , gegen übliche

Bahlungsfrist verkaufen :Wilhelmshaven , den 25. Febr . 1889 .
Der Magistrat .

Detten .

Bekanntmachung .
Anmeldungen neuer Schüler

für das am 25 . April beginnendeversehen, rechtzeitig an die unterzeich Schuljahr nehme ich an jedem Werk¬nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im Untage des Monats März in der Zeit
von 11 - 12 Uhr im Direktor

nahme -Amt der Werft , sowie in der immer des Königlichen GymExpedition dieses Blattes zur Einsicht

aus , können aber auch gegen Einsen - nafiums entgegen.
Bei der Anmeldung sind die Geburts¬

dung von 0,50 Mt . von der unter - urkunde , bezw. der Taufschein , diezeichneten Verwaltungs-Abtheilung ab- Impfungs , bezw. Wiederimpfungs¬schriftlich bezogen werden . Bescheinigung und das Abgangszeug
nis von der bisher besuchten Schule
vorzulegen .

Falls Briefmarken eingesandt wer¬
deu , sind dieselben , wenn sie nicht lose

beigefügt sind , derartig auf dem Papier
zu befestigen, daß sie leicht entferntwerden können .

Wilhelmshaven , 25 . Februar 1889 .

Kaiserliche Werff ,

Verwaltungs -Abtheilung .

Bekanntmachung .
Wenngleich die im vorigen Jahre er¬

griffenen Maßregeln zur Verhinderung

Direktion des Königlich. Gymnasiums.
Wilhelmshaven , 27 . Februar 1889 .

Prof . Dr . Holstein .

Mehrere ein - und zweithürige Kleider¬
schränke , 7 einschläfrige und 2 zwei¬

schläfrige Bettstellen , 1 Kommode , 5
Tische , mehrere Rüschen - und andere
Stühle , 2 Nähmaschinen , sowie sonstige

zum Haushalt gehörige Sachen .
Heppens , den 25 . Februar 1889 .

H . Meiners .

Gegenstände zum Verkaufe gelangen.
Auf obiger Auktion fönnen noch sonstige

3 . D . "

zu

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bunk

zu Wittmund läßt amWittmund läßt am

Donnerstag , 28 . d . M. ,

anfangend, in der Behausung des
Nachm . 2 Uhr

Gastwirths Siems zu Sedan :

Mittel -Schule . 40 bis 50 Stück
Die Anmeldung schulpflichtig werden¬

der Kinder ( Knaben und Mädchen ) für
die unterste Klasse der Mittelschule , so¬

wie die Anmeldung für höhere Klassenir höhere K
wird am

große und kleine

Schweine
der Weiterverbreitung und zur Bertilgung Dienstag , den 5. März , öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬

Erfolg gehabt haben , so erscheint es doch
der Blutlaus im Augemeinen günstigen Nachm . v . 5 bis 7 Uhr ,
erforderlich , daß in der Bekämpfung des im Konferenzzimmer der Schule an der
Schädlings auch fernerhin mit Nach brud Königstraße entgegengenommen .

Aufgenommen werden diejenigen Kin¬borgegangen wird .

Indem ich die Betheiligten auf die der, welche das 6. Lebensjahr beendet
Polizei-Verordnung vom 8. März 1887 bezw. im Jahre 1883 geboren find.

frist verkaufen .

Neuende , den 20 . Februar 1889 .

(Amtsblatt der Königlichen Regierung zu
Bei der Anmeldung ist die Geburts - Am

Aurich pro 1887 , Seite 91) aufmerksam . urkunde vom Standesamt und
mache, bemerke ich noch, daß in dem der Impfschein vorzulegen.

Wilhelmshaven , den 23 . Febr . 1889 .

Der Schulvorstand .

Verkauf .

dieffeitigen Amtsbureau ein Plakat überdas Aussehen der Blutlaus und eineAnweisung zur Bertilgung derselben aus¬
gelegt ist . Daffelbe tann Seitens der
Betheiligten von 8 bis 12 Uhr Vor¬ Der Viehhändler F . Husemannmittags und 2 bis 6 Uhr Nachmittags zu Jever läßt amin Augenschein genommen werden , auch
fönnen derartige Plakate durch die Firma Donnerstag , 28. d. Mts . ,
Paul Parey zu Berlin SW ., Wil¬
helmstraße Nr . 32 , für den Einzelpreis

Nachm . 2 Uhr
bon 50 Pfg . 100 Exemplare 45 mt . anfangend , in der Behausung des

bezogen werden . Gastwirths Sieme zu Sedan :

Wilhelmshaven, den 21. Febr. 1889. 40 bis 50
Der Hilfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Zu vermiethen

H . Gerdes ,
Auctionator .

Auktion .
Montag , den 4. März cr.,
Nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Saale des Herrn Restaurateur

Wilhelmshaven , 27. Febr . Kursbericht der Oldenburgischen Spar =

4 pt . Deutsche Reichsanleihe
3 % pet . Deutsche Reichsanlethe .
4 pct . Preußische consolidirte Anlethe
31 pet . do .

31 pt . Oldenb . Consols

31 pt . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75

31/2 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 101,90 102,45

3 pet . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pet . Gutin -Lübecker Prior . -Obligationen
31 pt . Hamburger Staats - Rente
5 pt . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )

136,50 137,30
103 , 104 , U
102,70 103,25

96,50 97,05

41 , pet . Warps -Spinn .-Priorität . rückzahlb. à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
4 pet . Lissaboner Stadt - Anleihe

91,15 92,15
84,50 85,05

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit - Attten - Bant 102,90 103,45
Wechs . auf Amsterdam turz für Guld . 100 in Mt . 168,60 169,40

Wechs . auf London turz für 1 str . in Mt . .

Zu vermiethen

nungen, 4, refp. 5 Räume.
Verlängert Sterfraße .

Gesucht

zum 1. Mai zwei Etagen -Woh¬

20,425 20,525

Was so ein Lieutenant kann !

Die Wohnung
Wilhelmſtraße 7, parterre links, ist
Umstände balber zum 1. April oder

Mai anderweitig zu vermiethen .
F . Felix , Augustenstraße 10 .

von einer alleinstehenden Dame eine
ältliche Person , welche mehr auf Zu vermiethen
Off . u . M. B. an die Erp . d . Bl .
gute Bebanbl. als auf Salair fieht. auf sofort zwei große Etagen¬

wohnungen .
Elsaß , Marktstraße 31 .

Masken Coffime in jungesMädchen
verleiht billigst

Frau Hippen , Roonftr . 83 , 2 Tr .

Gesucht
werden für eine Locomotiv -Reparatur
werkstatt ein
Werkmeister und mehrere

geprüfte Locomotivführer .
Offerten unter R. 50 an die Erp .

b . I . erbeten .

Gesucht
auf fofort ein Schlosser für Bau¬
arbeiten, der mit allen ärbeiten fertig
werden kann .

R . Wesenick , Oldenburgerstr . 1.

Cognac
der Export - Cie .

für Deutschen Cognac
Köln a . Rh . , Salierring 55 ,

bei gleicher Güte bedeutend
billiger als französischer .

Man verlange stets Etiquettes mit unserer Firma .Directer Verkehr nur mit Wiederverkäufern .

Zu vermiethen
zum 1. März oder später ein gut
möblirtes Wohn - und Schlaf¬
zimmer mit Pianino . Näh . in der
Exped . b . Bl .

Zu vermiethen
zwei möblirte Zimmer .

Friedrichstraße 7 .

sucht Stellung in einem Geschäft .
Offerten unter B. W. 150 an die

Erped . d . Bl . erbeten .

kleines möbl .Eine Schneid . fucht fl
Zimmer nicht über 10 mt . Off .
unter B. B. an die Erped . d . Bl .

Gesucht
auf fofort ein ordentliches Diensts
mädchen von 16 bis 18 Jahren auf
Stunden oder ganz .

Oldenburgerstr . 19 , part . rechts .

Verpachtung .
Am Sonntag , den 3 . März ,

Nachmittags 3 Uhr , werde ich eine in
der Nähe des Banter Deiches belegene

Grasnuzung
in Pfändern von 300 bis 500 Meter

Länge für den laufenden Sommer zur
Verpachtung ausbieten . Bestzern von
Schafen und Ziegen besonders zu .
empfehlen . Bedingungen werden im
Termin bekannt gegeben werden .

Bietungsluftige wollen sich zur festge¬
septen Zeit bei der Badeanstalt am
Ems -Jade -Kanal einfinden .

Pundsack .

2 junge Leute können Logis
erhalten . Börsenstraße 9 .

Zu verkaufen
Sünther hierſelbſt, Neneſtraße Nr. 2, Auf der Vergantung für Sufe 5 bis 6000Pfund bestes Hen.den Nachlaß des Ober - Maschiniften mann am
Friedrich G. Klehm hier, bestehend aus:2 Taschenuhren , 2 Ringen , 2 Ueber¬

ziehern , Uniformen , 1 großen Parthie
Wäsche, 1 Revolver und 2 Schachteln bei
mit Munition, 2 Kiften Cigarren,
japanischen Holzarbeiten , 1 Degen ,
seidenen Tüchern , versch . Handwetts .
zeug und anderen Sachen u . Gegen¬
ständen ,

Stück öffentlich meiftbietend gegen fofortige
große und fleine

Schweine
eine möblirte Stube im Preise öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬bon 10 monatlich .

Wilh . Albers , Altestr . 6 .

Inden Seeen, Teichen, Bachen:

frist verkaufen .
Neuende , den 22 . Februar 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Baarzahlung verkaufen , wozu Rauflieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 27 . Febr . 1889 .

Rudolf Laube ,
Stadtsekretär a . D .

Gutes Logis
für ein oder zwei junge Leute .

Grenzstraße 9 .

Joh . Willms , Schlachter ,

Sengwarden .
Donnerstag , den 27. d. Mts ., 220

Nachmittags 2 Uhr ,
Siems in Sedan kommt circa Möblirte Stube und Kammer
1000 Pfund hie - an zwei junge Leute zu vermiethen .
siger geräucherter
Speck u . Schinken

mit zum Verkauf .

Reuerde , 25. Februar 1889.
H . Gerdes ,

Auctionator .

Gesucht

Bismardstraße 22 , 1 Treppe .

Gesucht
ein Mädchen oder Frau für einige
Stunden des Tages .

anteuffelſtraße 1.

Gesucht z . 1. April
ein möbirt . Bimmer
für einen Herrn . Offerten mit Preis¬

eine alleinstehende ältere Frau für angabe unter A. B. an die Exp. d . Bl . erb .
einen fleinen Haushalt . Näheres von, ,Liederkranz " 7Uhr abends ab Marktstraße 1 Lebtein Volk, es ist z. Lachen!



Gesangverein „ Liederkranz " , Sedan .Sedan .

tabl

Freitag , den 1. März :

Kränzchen
bestehend in

Der Ausverkauf des sehr reichhaltigen

Waarenlagers der Firma Alexander Meyer in Varel Verein Zirkel
dauert fort und sind die Preise bedeutend ermäßigt .
Das Lager bietet große Auswahl in

Buckskins , Kleiderstoffen , Leinen 2c. ,

Concert , Gesang , Theater und BALL Teppichen u . Decken, sowie Regenmänteln ,
im Saale des Herrn C . Tiesler .

Entree zum Concert 2c. 50 Pfg ., im Vorverkauf 40 Pfg ., zum
Ball 1 Mart .

Zur Aufführung gelangt u . A . : „ Englisch " , Lustspiel von
C. A. Görner , und „ Der Gewitterregen " , oder ,,Die Liebe im
Schilderhause " . Es ladet ergebenst ein

Das Festcomité .

Schwarze Cachemirs ,

Sonnabend , 2 . März :

Kränzchen
im Park - Restaurant .

Der Vorstand .

Wintermänteln , Jaquetts n. Umhängen. Techniker -Verein ,
Biedr . Grimm ,

Concursverwalter , Varel .

Gelegenheitskauf !
1-1,20 m breit, pr. Meter zu 1,20, 2, 3 und 4 Mr. in ſchöner Knaben - Stoff - Anzüge ,

schwarzer Farbe , recht preiswürdig , sowie

Farbige Kleiderstoffe
von 50 Pf . pr . Meter an bis zu den feinsten Sachen ,

Confirmanden - Anzüge ,
Herren - Anzüge

Cattune u . Druckcattune werben zu ganz billigen Preisen ausverkauft.
din hübschen Mustern , sowie besonders schönes

Wiener Seinen und baumwoll . Beug
zu Schürzen zu sehr billigen Preisen , ferner

wollene und baumwollene fertige Damenröcke

empfehlen

06 . 18

schon von 1,75 Mt . per Stück an ,

A . Oeltjen & Co . ,
Wilhelmshaven , Börsenstraße 23 .

A. G. Diekmann .

Für Confirmanden !
Schwarzen Cachemir in besonders schönen

und preiswerthen Qualitäten .
Coul . Kleiderstoffe in riesiger Auswahl

billig . Ferner :
Unterröcke , couleurt und weiß mit Stickerei ,
Unterhosen mit Stickerei ,

Wilhelmshaven .

Freitag , 1 . März 1889 :

Monatsversammlung .
Der Vorstand .

Schach -Club ,
Donnerstag :

Spiel -Abend
im Hof von Oldenburg ."

Donnerstag :

Zither - Club .

Verlobungs-Anzeige
Als Verlobte empfehlen sich :

Frieda Fahle

Franz Schmidt .

Abbehausen . Wilhelmshaven .

Verlobungs -Anzeige.
Die Verlobung ihrer Tochter Emilie

mit Herrn Johann Freese , Kauf¬
und mann in Wilhelmshaven, beehren sich

Gesangverein „,Blühauf" zu Heppens. Corsets, Handschuhe , Taschentücher
Am Freitag , den 1. März 1889 :

Drittes Stiftungs - Fest
verbunden mit

Concert , theatralildien Aufführungen und komifdien Vorträgen
im Lokale des Gastwirths Herrn Carl Hinrichs .

Kaffenöffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr Abends .

gefticfte , Vorhemde , Manschetten¬
hemde , Kragen und Shlipse

und sonstiges zur Knaben - u . Mädchen -Garderobe Passendes .

A. G. Diekmann .

Empfehle :

Eintrittskarten im Vorverkauf 40 Pfg., an der Kaffe 50 Bfg., Puten
Ball 1 Mart . Es ladet ganz ergebenst ein

Der Vorstand .

Krieger - Fecht -Verein .
Am Freitag , den 1. März ,

findet zum Besten des Strieger -Waisenhauses , der hiesigen Krieger-Wittwen
und der Infaffen des städtischen Armenhauses

im Saale der „ Burg Hohenzollern "

ein großer

Masken - Ball ,
ftatt . Doppeltes Orchester . Amüsante Aufführungen .

Entree für Herren 1,25 Mt . , Damen 0,75 Mt . , Zuschauer 0,50 ẞfg .

Karten find zu haben beim Bundesfechtmeister Bürger , Neuestraße la , im
Hotel Burg Hohenzollern , beim Kameraden Focken , Roonftraße , sowie bei
sämmtlichen Fechtmeistern , resp . Fechtmeislerinnen , sowie Abends an der Kasse .

Fechtschüler zahlen gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte : Herren
1 Mt . , Damen 0,50 Mt . Zuschauer können nach der Demastirung am Ball

theilnehmen . Um zahlreichen Besuch bittet

Der Vorstand .

Empfehlung .
Mit dem heutigen Tage habe ich mich hier , verl . Gökerstraße 11 , als

Schneidermeister
niedergelassen . Da ich in Berlin die Schneiderakademie des Herrn Manrer
absolvirt babe , tann ich in jeder Beziehung ein gut sigendes , tadelloses Klei¬

dungsstück versprechen . Um zahlreichen Zuspruch bittet

Theodor Schnieder ,
Beccenkleidermadier

2012 für Civil und Militair .

Molkerei -Genossenschaft Neuende e. G.

Infolge rapiden Steigens der Butterpreise sehen wir uns ge¬

in großer Auswahl ,

Stefer . Capaunen ,

Große Auswahl
in

Ballschuhen
Poularden , empfiehlt zu äußerst billigen Preiſen

G. Frerichs .Hamb . Küfen ,
gerupfte Hühner ,
Suppen -Hühner ,
Wildenten .

Ferner :

Zander ,
Hecht ,
frische Austern .

Ludw . Janssen .Ludw. Janssen .

Kartoffeln ,

Messina Apfelsinen ,
Mandarinen ,

Baldwin -Aepfel ,

ergebenst anzuzeigen
Minsen , im Februar 1889 .

Grenzaufseher Meyer und Frau ,

Minsen .

Emilie Meyer
Johann Freese

Verlobte .

Wilhelmshaven .

Nachruf .
Am 25 . Januar 1889 , Nachmittags

um 1 Uhr 50 Min ., erlag in Dar -es¬
Salaam , nach einem siegreichen Ge

fecht gegen die aufständischen Araber
Bord zurückgekehrt , einem

schweren Hitzschlage der Kaiserliche
Kapitän - Lieutenant und I. Offizier

an

S. M. S. „Sophie"
Herr Paul Landfermann .

Die Marine verliert in ihm einen

ausgezeichneten Offizier von seltener

Pflichttreue , wir an Bord , weit ab

vom Vaterlande , einen theuer
Freund und vorzüglichen Kameraden ,
dessen Andenken wir in treuem

Herzen bewahren werden .

S. M. Kreuzerkorvette , , Sophie "

Tiroler Tafeläpfel . Dar-es-Salaam, Januar 1889.

Ludw . Janssen .

Masken - Anzüge
für Damen u . Herren

zu verleihen bei3311

50 Doppelwaggon , 10,000 3tr .
hochfeine gutfortirte rothe Speise
fartoffeln , schön im Kochen ,
Lieferung

Im Namen des Offizier-Korps.
gez . Hartog ,

Kapitän zur See und Kommandant

Am 25 . Januar starb am Hitz

schlag in Dar - es - Salaam unmittelba

nach einem siegreichen Gefecht

welches er geleitet , der Kaiserlich
Kanitän - Lieutenant und I . Offizie

S. M. Kreuzerkorvette , ,Sophie "

W. Weidermann , Herr Paul Landfermann.
Bismarckstraße 60 .

600 ad prime Speife Schöne Kartoffeln ,
Zwiebeln .

Die Marine verliert in demselben

einen ihrer besten Offiziere , der

seltenen Geistes - und Herzensgabe

ausgestattet , sich in hervorragender
Maasse die Achtung und die Liet

50 Sack Pflanzscharlotten , meblig und frostfrei , 100 Pfund it . seiner Mitmenschen erworben hat
fowie eine Parthie eingemachte 3,30 , Scheffel Mk . 1,10 , bei Abnahme Der Verstorbene war ein Mus

Salzgurken , ca . 20 Srboft g ößerer Quantitäten billiger empfieýtt
grüne Schnittbohnen und

50 Orboft Sauerkohl
offeriren billig

Lange & Dierks ,
Bremen .

D . Fimmen ,
Schaar .

Habe noc

3 Fud . schön . Hen
zu verkaufen .

D . Fimmen , Schaar .

Masken-Anzüge efu do tGesucht

hat zu verleihen zu den bil auf fofort ein ordentliches , zuverlässiges

ligften Preisen
Dienstmädchen .

Zu erfragen in der Erp . d . Bl .

nöthigt, den Preis unſerer Butter von heute an wie folgt festzusetzen : Frau Massmann , in gut möblirtes Zimmer
ff. Tafelbutter I . (täglich frisch ) à 2 Kilogr . 1,50 Mr. ,
f. Tafelbutter II . à 2 Kilogr . 1,40 mt .

Neuende , den 28 . Februar 1889 .

Der Vorstand .

Ausverkauf .
Hängelampen , Tisch , Hand- und Wandlampen ,

sowie sämmtliche Ladenbestände verkaufe Umzugs balber und wegen Aufgabe

bes Ladengeschäfts , um damit zu räumen , zu den billigsten Preisen .

L . Mösser , Klempner .

Marktstraße 15 .

Chocoladen und

Cacaos
aus den renommirtesten Fabriken halte
in reicher Auswahl zu billigen Preisen
empfohlen .

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung ,

Bismardstraße 15 und Want .

nebst Schlafzimmer
an der Manteuffelstraße an 1 ober

2 Herren auf sofort oder später au
vermiethen . Näh . in der Erp . d . 1.

Zu vermiethen
nung .

zum 1. Mai eine Oberwoh¬

P . Frerichs , Berl . Gökerstr . 19 .

Ein Mädchen
sucht Beschäftigung für die Nachmittags¬
flunden . Tonndeich 32 .

Rebaftion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

militärisc

Tüchtigkeit , als Vorgesetzter wie
Kamerad gleich vortrefflich unt

gleich hoch geschätzt .

seemännischer und

So wird die Erinnerung

in uns fortleben .

an ih

Im Namen der Offiziere des Kreuzer

Geschwaders .

Deinhard ,

Contre -Admiral und Geschwader- Chef.

Todes -Anzeige .

Am 26 . d . Mts . starb nad

vierwöchentlicher schwerer Krant

heit in dem Garnison -Lazareth

zu Mühlhausen in Thüringen
unser geliebter Sohn u . Brub

Max
im 23 . Lebensjahre .
Beileid bitten

Um ſtilles

Wilhelmshaven , 27 . Febr . 1889.

Die trauernden Hinterbliebenen
E. Reimann nebst Familie
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